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 Wo wei mir ane ???Wo wei mir ane ???Wo wei mir ane ???Wo wei mir ane ???    
    

I möcht dört häre wo’s:I möcht dört häre wo’s:I möcht dört häre wo’s:I möcht dört häre wo’s:    
    

gmüetlich ischgmüetlich ischgmüetlich ischgmüetlich isch    
    

Priise stimmePriise stimmePriise stimmePriise stimme    
    

Dr Service fründli und guet ischDr Service fründli und guet ischDr Service fründli und guet ischDr Service fründli und guet isch    
    

S’Ässe nach mim Gschmack ischS’Ässe nach mim Gschmack ischS’Ässe nach mim Gschmack ischS’Ässe nach mim Gschmack isch    
    

Und vorUnd vorUnd vorUnd vor    allem wo alli Fröid hei wenn i chumeallem wo alli Fröid hei wenn i chumeallem wo alli Fröid hei wenn i chumeallem wo alli Fröid hei wenn i chume    
    

OK, de weiss i jetzt öppis, OK, de weiss i jetzt öppis, OK, de weiss i jetzt öppis, OK, de weiss i jetzt öppis,     
chum mir gö ischum mir gö ischum mir gö ischum mir gö is    

 

 

DÖRFLI  Z' ÜDIKE 

Charlotte Reinmann-Heri, Zürcherstrasse 61, 8142 Uitikon 

 Tel.     044 - 491 95 10 Fax 044 - 492 52 43 

 e-Mail:doerfli@uitikon.ch www.doerfli-uitikon.ch 

    

ÜÜÜÜbrigens, mir vom „Dörfli“ fröie üs uf Di Bsuechbrigens, mir vom „Dörfli“ fröie üs uf Di Bsuechbrigens, mir vom „Dörfli“ fröie üs uf Di Bsuechbrigens, mir vom „Dörfli“ fröie üs uf Di Bsuech    
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10. September 2012

Ehrenpräsident und Obmann Weihnachtskommission

René Stöckli Waldstrasse 17 8125 Zollikerberg P O44- 391 65 39

Präsidium

Obmann Theatergruppe b.huser@sunrise.ch

Bernhard Huser Erlenstrasse 57 8154 Oberglatt P O44- 851 27 26

Redaktor/Mitgliederdienst tschibaer@bluewin.ch

Walter Bärtschi Rautistrasse 319 8048 Zürich P O44- 431 01 36

Kassier schweizer.christian@hispeed.ch

Christian Schweizer Untermatt 7 8902 Urdorf P O44- 734 31 20

Protokoll/Sekretariat katharina.bucher@vtxmail.ch

Käthi Bucher Michelstrasse 42 8049 Zürich P O44- 371 78 70

Obmann Ehrenmitglieder/Veteraninnen/Veteranen r.wyttenbach@neupa.ch

René Wyttenbach Baarerstrasse 137 6302 Zug G O41- 211 10 51
Neupa Beratungs AG Postfach 2451

   

Vorsteherin Trachtentanzgruppe sacchet@gmx.ch

Annemarie Sacchet Rümlangstr. 16 8154 Oberglatt P O44- 850 42 64

Präsident Schützengesellschaft rolf.g.leibundgut@bluewin.ch

Rolf Leibundgut Buchgrindelstr. 16 8621 Wetzikon P O44- 930 43 26

Fähnrich peter.illi@ggaweb.ch

1. Ursula Illi Schorenstrasse 7 8603 Schwerzenbach P O44- 825 30 21

2. Peter Illi

 Postkonto Hauptverein:  80-9253-7 Postkonto Mitgliederbeiträge:  80-10207-4 

K o n t a k t a d r e s s e n  Vorstand



Liebe Bernerinnen, liebe Berner 
 
Der Frühling zeigt sich in diesem Jahr etwas von seiner launischen Seite. 
Mal regnerisch und kühl, mal sonnig und warm. Kein leichtes Unterfangen, Anlässe zu 
organisieren. Spielt das Wetter mit oder nicht, ist immer die Frage. Aber ohne Risiko 
geht gar nichts. Zudem kann ja der Organisator eigentlich gar nichts dafür wenn halt 
ein Anlass buchstäblich ins Wasser fällt. Es ist ärgerlich, aber nicht zu vermeiden. Ich 
hoffe da natürlich auf Euer Verständnis. 
Wir bemühen uns, Euch ein attraktives Vereinsleben zu bieten. 
An der diesjährigen Tagung der Ehrenmitglieder und Veteranen konnte ich leider nicht 
teilnehmen. Im Gegensatz zum Walti zähle ich noch zu der erwerbstätigen Bevölke-
rung. Da hat der Job ab und zu noch Vorrang. 
Diese Tagung war wiederum von René Wyttenbach perfekt organisiert und gut be-
sucht. Auch am diesjährigen Maibummel glänzte ich durch Abwesenheit. War im Aus-
land. Etwas peinlich als Organisator nicht anwesend zu sein. Aber es liess sich leider 
nicht vermeiden. 
Trotzdem nahmen wieder eine stattliche Anzahl Mitglieder an diesem Bummel teil. In 
der Zahl genau 18 Vereinsmitglieder. Ein schöner Erfolg. Ein Bericht darüber wird si-
cher in einem der nächsten Züri-Bärner erscheinen. 
Der nächste grosse Anlass ist natürlich das VOB-Treffen in Uitikon/Waldegg. Ein 
Grossanlass, organisiert vom BVZ. Davon später auch mehr. 
Sehr empfehlen möchte ich Euch unsere Vereinsreise im Juli. Führt sie doch in unsere 
alte Heimat. Für einen „Heimwehbärner“ fast ein Muss. Es wird sicher eine gemütliche 
und interessante Reise. 
Traditionell wird sicher wieder der 1.August. In diesem Jahr wird er vom Vorstand des 
Hauptvereins organisiert. Helfer und Gäste sind herzlich willkommen. 
Bereits ein paar Tage später steht die BVZ - Wanderung unter der kundigen Leitung 
von Ruedi Maurer auf dem Programm. Auch noch im gleichen Monat wird der Grill-
plausch durchgeführt. Wie immer beim Triemli. 
Wie ihr seht, kommt wieder ein reichbefrachtetes Programm auf Euch zu. Und all diese 
Organisatoren hoffen natürlich auf prächtiges Wetter. 
Ich wünsche uns deshalb viel Sonnenschein und möglichst grosse Teilnehmerzahlen. 
 Bernhard Huser 

Vreni Reist Marianne Bieri-Reist

Dorfstrasse 34 Sonnenmattweg 1
Tel. 034 437 12 00 Tel. 034 437 04 35

TRACHTENATELIER

3457 Wasen i.E.



Veranstaltungskalender 2012 

So 8. Juli Vereinsreise BVZ 

Mi 1. Aug Festumzug Bahnhofstrasse/Folklorenachmittag Stadthausanlage  
So 5. Aug Wanderung 
Sa 25. Aug Grillplausch beim Triemli ab 14.00 Uhr 

Sa 22. Sep Delegiertenversammlung VOB/ Org. BVZ, Adliswil, Felsenegg 

Mi 31. Okt Brätzele für Zibelemärit 

Do 8. Nov Schlüferle und Einpacken der Ware für Zibelemärit 
Fr/Sa 9./10. Nov Zibelemärit auf dem Paradeplatz 
Sa 24. Nov Bärner-Aabe + Unterhaltungsnachmittag Uitikon 

Fr 7. Dez Weihnachtskommission 

 

 
Ihre Metzgerei in Höngg mit der persönlichen Beratung

René Leuenberger, Limmattalstrasse 274, 8049 Zürich-Höngg

Tel. 044 342 28 08

Lieferant für gute Fleischwaren an den BVZ

Ueli Schenk
Pfingstweidstrasse 23

8005 Zürich
Tel.044 / 272 72 08
Fax 044 / 272 71 48

Natel 079 / 663 86 57

SCHENK SCHREINEREI GMBH

E-Mail: schenk.schreinerei@bluewin.ch

Täferungen, Verkleidungen (Holz, Teppich, usw.), Umbauten / Einbauten,

Fenster (-Scheiben) ersetzen, Verarbeitung aller Hölzer nach Mass, Kücheneinbauten,

-Anpassungen, Schrankeinpassungen, Möbelverkauf ab Fabrik, Holzgrabmale



 

Veranstaltungskalender Trachtentanzgruppe 2012 
(für weitere Infos siehe Züriberner, Mitteilungsblatt BTV, Tracht und Brauch & Züri Trachtebott) 

Mi 1. Aug Festumzug Bahnhofstr./Folklorenachmittag Stadthausanlage 
Do 9. Aug 2. Tanztreffen, Turnhalle Zollbrück 
So 26. Aug Kant. Volkstanzsonntag, Wiesendangen 

Sa-Fr 22.-28. Sep Sing- und Tanzwoche, Kandersteg 

So-Sa 30.Sep-6. Okt Brauchtumswoche, Fiesch 
So 21. Okt Tanzleitersonntag, Turnhalle Affoltern  
Fr 26. Okt Offenes Tanzen, Mehrzweckhalle Oberburg 
Mi 31. Okt Brätzele 

Do 8. Nov Schlüferle 
Fr/Sa 9./10. Nov Zibelemärit, Paradeplatz  Zürich 
Fr 13. Nov Präsidentenzusammenkunft, Gasthof Ochsen, Lützelflüh 
Sa 24. Nov Bärner-Aabe + Unterhaltungsnachmittag, Uitikon-Waldegg 

Mo 10. Dez Besprechung Tanzgruppe, Fallender Brunnenhof 
Mo 17. Dez Abschlussessen Tanzgruppe 
 
 

Ueli Schenk
Pfingstweidstrasse 23

8005 Zürich
Tel.044 / 272 72 08
Fax 044 / 272 71 48

Natel 079 / 663 86 57

SCHENK SCHREINEREI GMBH

E-Mail: schenk.schreinerei@bluewin.ch

Täferungen, Verkleidungen (Holz, Teppich, usw.), Umbauten / Einbauten,

Fenster (-Scheiben) ersetzen, Verarbeitung aller Hölzer nach Mass, Kücheneinbauten,

-Anpassungen, Schrankeinpassungen, Möbelverkauf ab Fabrik, Holzgrabmale



Einladung zurEinladung zurEinladung zurEinladung zur    

VereinsVereinsVereinsVereins----Reise 20Reise 20Reise 20Reise 2011112222    
„Das Emmental in einem Haus“„Das Emmental in einem Haus“„Das Emmental in einem Haus“„Das Emmental in einem Haus“    

 

 

 

Sonntag, Sonntag, Sonntag, Sonntag, 8888. Juli . Juli . Juli . Juli     
 
Liebe Mitglieder 

Ich kann es nicht lassen, an unserer Vereinsreise den Kanton Bern zu besuchen. 
Unsere alte Heimat hat so viel sehenswertes, dass ich bisher keine Notwendigkeit sah, 
andere Kantone vorzuziehen. Genau so wenig kann ich es lassen, irgendetwas 
Spezielles zu besichtigen. Ich finde das blosse Fahren über Land und von einem 
Restaurant zum nächsten unbefriedigend! Aus diesem Grund besuchen wir in diesem 
Jahr das Regionalmuseum in Langnau im Emmental, wo wir auch unser Mittagessen 
einnehmen können.  

Damit wir genügend Abwechslung haben, machen wir im Tropenhaus Wolhusen 
unseren Znünihalt. Eine unterhaltsame und abwechslungsreiche Vereinsreise erwartet 
Euch. Der Vorstand freut sich auf zahlreiche Anmeldungen. 
 
08.15 Uhr Wir besammeln uns auf dem Carparkplatz Sihlquai (beim HB Zürich) 
08.30 Uhr Mit dem Eurobus-Reisecar fahren wir über Zug, Emmen direkt nach 

Wolhusen Hiltenberg zum Tropenhaus 
09:30 Uhr ca. Znünihalt im Restaurant des Tropenhauses. Wer mag kann gegen eine 

Eintrittsgebühr von Fr. 11.00 auf eigene Rechnung den tropischen 
Garten besuchen. 

11:00 Uhr  Wir fahren von Wolhusen durch das Entlebuch nach Langnau im 
Emmental zum Regionalmuseum Chüechlihus, wo wir ca. 12:00 Uhr 
eintreffen. 

12:15 Uhr   Mittagessen in den Räumen des Museums. 
13:45 Uhr  Führung in zwei Gruppen durch die 25 Zimmer des Museums 

16:15 Uhr ca. Abfahrt in Langnau über Burgdorf zurück nach Zürich, wo wir um ca. 
18:15 Uhr eintreffen. 



Die diesjährige Vereinsreise ist bewusst kürzer gehalten, als die Reisen in den Vor-
jahren. Wir starten eine halbe Stunde später und sind deutlich früher wieder zurück in 
Zürich. Ich habe gesehen, dass die letztjährige Reise wenn auch interessant, doch 
etwas zu anstrengend war. Ich habe mich bemüht, eine Reise zu organisieren, welche 
von jedem Mitglied ohne allzu grosse Mühe bewältigt werden kann. 

Für unsere heimatbewussten Mitglieder ist das Museum in Langnau ein spezielles 
Erlebnis, das uns zurück in längst vergangene Zeiten führt. Natürlich hoffen wir auf 
schönes Wetter, die Reise ist aber auch bei schlechtem Wetter  geeignet.  

Bitte unbedingt  Anmeldeschluss beachten: 

Preis pro Person: Fr. 89.00 

Carfahrt, Znünihalt, Mittagessen (trockenes Gedeck), Führung Museum 
 
Abzüglich Beitrag Hauptverein von Fr. 10.-- gemäss. GV-Beschluss und abzüglich 
Beitrag EM- und Veteranenfonds von Fr. 20.-- für Berechtigte (entsprechende 
Annahme des Antrages des Obmanns an der Veteranentagung vom 05.05.12 
vorausgesetzt). 

Der Vorstand freut sich auf zahlreiche Teilnehmer. Für eine allfällige Beantwortung von 
Fragen erreicht Ihr mich unter 076 / 340’10’51 oder 056 / 664’29’23. 

René Wyttenbach 
 



 
 
Umzug: Besammlung am Werdmühleplatz um 10.00 Uhr.  

Aufstellung um 10.15 Uhr, ab Felix und Regula-Brunnen rückwärts zum Beatenplatz. 
Der Berner-Verein stellt sich zwischen dem Schwyzer- und Glarnerverein auf. Um-
zugsbeginn 10.30 Uhr. Uraniastrasse - Bahnhofstrasse bis zur Stadthausanlage am 
Bürkliplatz. Anschliessend findet eine Feier gemäss Programm des Stadtzürcher Bun-
desfeierkomitees statt. 
Wird der Umzug wegen schlechten Wetters abgesagt, findet die Feier um 11.00 Uhr im 
Grossmünster statt. Die Telefon-Nr. 1600, Rubrik 5 "öffentliche Anlässe", erteilt ab 
07'00 Uhr Auskunft  
Die Sitzplätze in der Stadthausanlage für die Umzugsteilnehmer befinden sich auf der 
Seite Fraumünsterstrasse-Bauschänzli.  
Der Vorstand hofft auf eine grosse Teilnehmerschar mit vielen Trachten und Chüjer-
Mutzen. Kommt Alle und bringt eure Freunde und Bekannten mit zu diesem gemütli-
chen und unterhaltsamen Anlass. 
Wie alle Jahre findet von 12.30 - 16.00 Uhr ein gesellig-fröhlicher Folklore-Nachmittag 
statt. Eine Festwirtschaft und Darbietungen von verschiedenen Gruppen werden für 
das Wohl von Leib und Seele sorgen. Die Kantonalvereine verkaufen ausserdem Spe-
zialitäten aus ihrer Heimat und sonstige feine Sachen.  
Der Folklore-Nachmittag und der Spezialitäten-Verkauf finden bei jeder Witterung statt!  

Der Vorstand 
 
 

Jeden 3. Mittwoch im Monat 

Mittwochs-Höck 
Jedes Mitglied ist herzlich dazu eingeladen, mit uns einen ge-

mütlichen Nachmittag zu verbringen! 
 

Wo: in der Cafeteria Pergolata, ab 14.00 Uhr 

Altersheim Laubegg, Hegianwandweg 16, 8045 Zürich 
Tram 13 / Bus 89 bis „Uetlihof“, Bus 32 bis „Hegianwandweg“ 

Die nächsten Höckdaten:  

 18. Juli 15. August 19. September 

 17. Oktober 21. November Dez. Spezial 



 

Folklore - Nachmittag

Alle Besucher sind am "BVZ - Stand"

ganz herzlich willkommen

Gebr. Schwendimann
Telefon 044/ 462 07 18

Gartenwirtschaft
Mitglied BVZ

Bekannt für gutes Essen

Restaurant Schützenruh AG  Albisgütli

en Guete!"

wünscht

der Vorstand

vom BVZ

Folklore - Nachmittag

Alle Besucher sind am "BVZ - Stand"

ganz herzlich willkommen

"Proscht und

1. August1. August1. August1. August

2012201220122012

Stadthaus-

Anlage

Uetlibergstrasse 300, 8045 Zürich
Telefon 044/ 462 07 18 Mittwoch geschlossen

2 vollautomatische Kegelbahnen
Vereinssäli

Bekannt für gutes Essen

Restaurant Schützenruh AG  Albisgütli

Folklore - Nachmittag

Alle Besucher sind am "BVZ - Stand"

ganz herzlich willkommen

Uetlibergstrasse 300, 8045 Zürich
Mittwoch geschlossen

2 vollautomatische Kegelbahnen

Restaurant Schützenruh AG  Albisgütli



BVZ-Wanderung über den Randen
 
Wir laden Euch herzlich ein zu einer 
im Naherholungsgebiet der Schaffhauser
Angehörige und VOB-Mitglieder
 
Datum:  Sonntag, 05. August
 
Treffpunkt: 07.55 unter der grossen Anzeigetafel

Zürich. 
 
Bahnfahrt: Zürich-HB ab 08.10

Bargen Dorf an 09.20
 
Wanderung:  Bargen Dorf 605 m, Vorde

Talisbänkli 842 m, Zelgli
Schleitheim 470 m

 
Verpflegung:  Aus dem Rucksack.
 
Ausrüstung:   Wanderschuhe, Regenschutz
 
Billet:   Jeder löst sein Bille

ab Schleitheim Post nach Zürich HB (beide
Bülach), Halbtags CHF 26.40.

 
Rückfahrt: Schleitheim Post 
   
Auskunft:  Bei zweifelhaftem W

von 06.00 bis 07.00
 
Anmeldung: Bis Donnerstag, 02

an Marianne & Ruedi Maur
Tel. 044 363 13 32, 

 
Wir freuen uns auf den Ausflug über di
 

Wanderung über den Randen  

Wir laden Euch herzlich ein zu einer erlebnisreichen BVZ-Wanderung
im Naherholungsgebiet der Schaffhauser-Bevölkerung. 

Mitglieder sind herzlich willkommen! 

August  2012. 

unter der grossen Anzeigetafel im Hauptbahnhof 

HB ab 08.10, Bülach ab 08.31, Schaffhausen ab 0
Bargen Dorf an 09.20. 

Bargen Dorf 605 m, Vorder Randen 808 m, Hagenturm 912 m, 
Talisbänkli 842 m, Zelgli 868 m, Schleitheimer Randenturm 896 m, 
Schleitheim 470 m. Wanderzeit ca. 4,25 Stunden (ohne Rastzeiten). 

Aus dem Rucksack.   

, Regenschutz, Wanderstöcke. 

löst sein Billet selber: Zürich HB nach Bargen
ab Schleitheim Post nach Zürich HB (beide Wege via Schaffhausen, 
Bülach), Halbtags CHF 26.40. 

im Post ab 16.21, Zürich an 17.48. 

Bei zweifelhaftem Wetter am Sonntagmorgen  
.00 bis 07.00 Uhr Telefon 044 363 13 32. 

Bis Donnerstag, 02. August 2012  
an Marianne & Ruedi Maurer, Beckhammer 11, 8057 Zürich, 

044 363 13 32,  E-Mail maurer-leuthold@bluewin.ch

Ausflug über die Höhen im Grenzgebiet der Schweiz.

Tel. 044 462 36 76Tel. 044 462 36 76Tel. 044 462 36 76Tel. 044 462 36 76

J. GÜNTENSPERGERJ. GÜNTENSPERGERJ. GÜNTENSPERGERJ. GÜNTENSPERGER

KranzschleifendruckKranzschleifendruckKranzschleifendruckKranzschleifendruck

Langgrütstrasse 172   8047 Zürich   (1. Stock)Langgrütstrasse 172   8047 Zürich   (1. Stock)Langgrütstrasse 172   8047 Zürich   (1. Stock)Langgrütstrasse 172   8047 Zürich   (1. Stock)

Wanderung 

im Hauptbahnhof 

Bülach ab 08.31, Schaffhausen ab 09.02 (Bus), 

r Randen 808 m, Hagenturm 912 m, 
868 m, Schleitheimer Randenturm 896 m, 

Stunden (ohne Rastzeiten).  

Bargen SH Dorf und zurück 
Wege via Schaffhausen, 

er, Beckhammer 11, 8057 Zürich,  
leuthold@bluewin.ch 

e Höhen im Grenzgebiet der Schweiz. 

Tel. 044 462 36 76Tel. 044 462 36 76Tel. 044 462 36 76Tel. 044 462 36 76

J. GÜNTENSPERGERJ. GÜNTENSPERGERJ. GÜNTENSPERGERJ. GÜNTENSPERGER

KranzschleifendruckKranzschleifendruckKranzschleifendruckKranzschleifendruck

Langgrütstrasse 172   8047 Zürich   (1. Stock)Langgrütstrasse 172   8047 Zürich   (1. Stock)Langgrütstrasse 172   8047 Zürich   (1. Stock)Langgrütstrasse 172   8047 Zürich   (1. Stock)



 

E. + F. Känzig GmbH Montag - Freitag 6.00 - 18.30

Bahnhofstrasse 5 Samstag 6.00 - 12.30

8802 Kilchberg Sonntag 8.00 - 12.00

Tel. Laden: 044/715 40 01 Tel. Kafi:  044/715 40 11

KAFI und LADEN Sonntags  geöffnet 8.00 - 12.00

An allen gesetzlichen Feiertagen Geschlossen

Märt am Bürkliplatz Dienstag + Freitag 6.30 - 11.00

Märt am Helvetiaplatz Dienstag + Freitag 6.30 - 11.00

Märt in Oerlikon Mittwoch 6.30 - 11.00

Märt in Oerlikon Samstag 6.30 - 12.00

Märt in Adliswil Donnerstag 6.30 - 12.00

Märt in Zollikon Samstag 8.00 - 12.00

Täglich frisch auf Ihren Tisch:

Zum z'Morge, Znüni,

z'Mittag, Zvieri, z'Nacht,

d 'Bäckerei Känzig machts !

UNSERE MÄRKTE



Samstag, 25. August
Beginn: 14.00 Uhr 
 

Freizeitraum Schweighofstrasse 405 

Paul Clairmont Strasse (unterhalb Triemlispital)
 
 

Der Vorstand hofft, dass eine 
Freunde etc.) einen gemütlichen, einige Stunden sorgenfreien und unterhaltsamen 
Nachmittag im Kreise der Mitglieder verbringen wollen.
 
Die Veranstaltung kann bei jeder Witterung 
Schatten) wie auch im Raum selber genügend Platz vorhanden ist.
 
 

Wir verkaufen:  

 

 

 

 

 

 
Bitte mit Talon bis spätestens 
anmelden (s. separates Beiblatt
 

 

 

August 2012 

Schweighofstrasse 405 a, Zürich 

(unterhalb Triemlispital)  

Der Vorstand hofft, dass eine stattliche Anzahl Mitglieder (inkl. Familie, Verwandte, 
einen gemütlichen, einige Stunden sorgenfreien und unterhaltsamen 

Nachmittag im Kreise der Mitglieder verbringen wollen. 

bei jeder Witterung durchgeführt werden, da im Freien
ie auch im Raum selber genügend Platz vorhanden ist.

Kalbsbratwurst/Servelat mit Brot

Bernerwein ½ lt. Flasche 

Bier 3,3 dl. 

Mineral m/o Aroma  5 dl. 

Kaffee 

Kuchen 

is spätestens Mittwoch 22. August 2012  bei Christian Schweizer 
Beiblatt), damit wir genügend einkaufen können

Triemli 

(inkl. Familie, Verwandte, 
einen gemütlichen, einige Stunden sorgenfreien und unterhaltsamen 

durchgeführt werden, da im Freien (im 
ie auch im Raum selber genügend Platz vorhanden ist. 

bratwurst/Servelat mit Brot Fr. 4.00 

Fr. 10.00 

Fr. 3.50 

Fr. 2.50 

Fr. 2.00 

Fr. 1.00 

bei Christian Schweizer 
mit wir genügend einkaufen können.  Der Vorstand 



 

 

 

 

Liebe Mitglieder 

"Der November ist noch weit weg", sagt Ihr jetzt sicher. Das ist wahr, aber die Vorbe-
reitungen brauchen eine Menge Zeit und wir wollen doch beim Zibele-Märit Erfolg ha-
ben. 
Wir benötigen viele Helfer für verschiedene Tätigkeiten und ohne Euch geht es nicht. 

Ursula Illi ruft jedes Jahr die Ihr bekannten und bewährten Helfer und Helferinnen an, 
ob sie auch dieses Jahr mitmachen wollen. 

Wir hoffen auf möglichst viele "Ja selbstverständlich bin ich wieder dabei".  

Sie kann aber nicht alle Mitglieder anrufen. So bitte ich alle, die in der Lage sind und 
und Lust haben mitzuhelfen, sich bei Ursula Illi telefonisch zu melden 044 - 825 30 21. 

Vielen Dank und viel Spass und Freude beim Mitmachen wünscht 

der Vorstand. 



Chinesisch Johann Howald 

Dr Tong Hong vom Jangtsekiang
und vo Weihaiwei der Tschangtschungtschang, 
Chinese vo dr Gsandtschaft z Bärn, 
die hei di bärnischi Landluft gärn, 
und wil's so schön isch, marschiere si us. 
Si gseh mängs subers Burehus, 
und ufere Höhi näbeme Wald, 
da mache si Halt  
und mangsche  
Orangsche –  
Ganz naach isch en Acher, si luege zue; 
da rüere sech Lüt und ar en Eichten e Chue. 
Uf eismal ghöre si Stimme gah 
und lachen und luegen enanderen a:

«Schang gschou dr Hung bysst
Gschwing, Schangli, spring! Häb doch Verstang! 
Schägg hai, wei hei. Dä Hung, dä Hung! 
Haut jung! No ganz e Gangglihung! 
Seh Schangli, gang und bring es Bung Stroubang! 
Hai hü! Wart nid e Stung!  
Tue nid so fuu!  
Gang lueg zur Suu!  
Gang. gang! Ching, chumm! Und stogle nit gäng! 
Hai Schägg, hai hai! Wei hei! Mach bhäng!»

Item das Gficht isch ganz verschwunde.
D'Chinese het me no lang dert gfunde.
Di Sprach, wo si näbem Wald hei ghört,
die het ne ganz dr Sinn verstört.
Wis si dert plötzlech hei verno,
da hei si halt Heiweh übercho! 
Am stillen Abe vo däm Tag  
chöme näben ihrem Gsandtschaftshag
dr Tong Hong vom Jangtsekiang 
und dr Tschangtschungtschang 
vo Weihaiwei  
ganz verbriegget hei!  

Dr Tong Hong vom Jangtsekiang 
und vo Weihaiwei der Tschangtschungtschang,  
Chinese vo dr Gsandtschaft z Bärn,  
die hei di bärnischi Landluft gärn,  
und wil's so schön isch, marschiere si us.  
Si gseh mängs subers Burehus,  
und ufere Höhi näbeme Wald,  

Ganz naach isch en Acher, si luege zue;  
en Eichten e Chue.  

Uf eismal ghöre si Stimme gah – 
und lachen und luegen enanderen a: 

«Schang gschou dr Hung bysst ds Ching i d'Hang!  
Gschwing, Schangli, spring! Häb doch Verstang!  
Schägg hai, wei hei. Dä Hung, dä Hung!  
Haut jung! No ganz e Gangglihung!  
Seh Schangli, gang und bring es Bung Stroubang!  

Gang. gang! Ching, chumm! Und stogle nit gäng!  
hai hai! Wei hei! Mach bhäng!» 

Item das Gficht isch ganz verschwunde. 
D'Chinese het me no lang dert gfunde. 
Di Sprach, wo si näbem Wald hei ghört, 
die het ne ganz dr Sinn verstört. 

lötzlech hei verno, 
da hei si halt Heiweh übercho!  

 
chöme näben ihrem Gsandtschaftshag 
dr Tong Hong vom Jangtsekiang  
und dr Tschangtschungtschang  



89. Tagung 
der Ehrenmitglieder, Veteraninnen und Veteranen 

vom 5. Mai 2012 im Restaurant Schweighof 
 
Pünktlich um 13.03 Uhr startete René Wyttenbach die diesjährige Tagung mit dem 
heimeligen Klang einer kleinen Glocke. Die vielen Unterhaltungen quer über die 
Tischreihen verstummten allmählich und wir waren ganz Ohr.  Einmal mehr konnte 
unser Obmann eine stattliche Anzahl BVZ-Mitglieder begrüssen und willkommen 
heissen im ganz nach Bernerart dekorierten Schweighofsaal: Kleine Blumengebinde 
mit Bernerwappen umwickelt, wunderschöne Tischsets, bedruckt mit Kirche, 
Staubbach und altem Haus aus Lauterbrunnen (worin seinerzeit Vreni Maurer noch 
wohnte!) und natürlich unsere Berner-Fahne trugen zur gemütlichen Stimmung bei. 
Herzlichen Dank all den vielen Heinzelmännchen und –weibchen für die liebevollen 
Vorbereitungen!  (Und am Schluss auch wieder fürs Aufräumen!) 
Speziell begrüsst wurden René Stöckli (Ehrenpräsident) und die von weither gereiste 
Melanie Aebi. Diverse Mitglieder haben sich wegen anderweitigen Verpflichtungen für 
den heutigen Tag entschuldigt. Leider mussten wir im vergangenen Jahr von sechs 
langjährigen Mitgliedern für immer Abschied nehmen und wir gedachten ihrer mit einer 
Schweigeminute: Walter Troxler, Rösli Zimmermann, Heidi Aebi, Kurt Rohrer, Otto 
Schneeberger und Gert Layritz. 

Vorab wurden die anwesenden Ehrenmitglieder nach Anzahl Vereinsjahren mit dem 
Ehrentrunk aus dem Zinnbecher gewürdigt, danach folgten die Veteraninnen und  

 



Veteranen. Es war sehr eindrücklich zu hören, dass wir einige BVZ-Mitglieder unter 
uns haben, die schon bald auf ein halbes Jahrhundert Vereinszugehörigkeit 
zurückblicken dürfen. Unser geschätzter Veteran, Eric Nydegger, feierte sogar das 
„diamantene Jubiläum“ von 60 Jahren. Wie bereits an vergangenen Tagungen amtete 
Elisabeth Bärtschi in ihrer schmucken Tracht als Ehrendame und Christian Schweizer 
hatte ebenfalls alle Hände voll zu tun als Hoffotograf. Abschliessend erhielten die 
ältesten Mitglieder unter uns noch ein „Bhaltis“.  

Der Bestand unserer Gruppe beträgt gegenwärtig 130 Mitglieder, davon 24 
Ehrenmitglieder. 

René Stöckli orientierte uns noch über die Finanzen (Vermögen per 5. Mai 2012 CHF 
5'282.00) und empfahl der Versammlung, auch dieses Jahr einem Beitrag an die 
Vereinsreise zuzustimmen. 

René Wyttenbach gab noch einige Bemerkungen und Aenderungen zu dieser Reise 
bekannt. Es wurde anschliessend wieder ein Beitrag pro teilnehmendes Mitglied aus 
dem Veteranenfonds von  CHF 20.00 beschlossen.  

Wir werden im 2013 die 90. EM- und Veteranen-Tagung feiern können. Aus diesem 
Grund ergab sich eine lebhafte Diskussion, was wir gemeinsam für das nächste Jahr 
planen sollen: grössere Ausfahrt, erweiterte Tagung mit Unterhaltung, Besuch der 
Tellspiele in Interlaken etc. Dabei soll auf alle Fälle die Tatsache, dass wir alle älter 
werden und nicht mehr so flexibel sind, beachtet werden, damit möglichst viele 
Mitglieder an zukünftigen Anlässen teilnehmen können! Die Verantwortlichen aus dem 
Vorstand werden sich darum kümmern und wieder orientieren. Herzlichen Dank für die 
Vorbereitungen, Planungen, Durchführungen, Organisationen …… 
wir kommen gerne, freuen uns, schätzen die Begegnungen und geniessen einfach!! 



Die offizielle, gut gelungene Tagung wurde somit um 14.25 Uhr abgeschlossen, 
natürlich mit Applaus für unseren Obmann. Nach den beiden Gruppenfotos vor 
unserer Vereinsfahne durften wir weiter geniessen: ein schmackhaftes Zvieriplättli 
wartete auf uns, angeregte Unterhaltungen wurden fortgesetzt oder wieder 
aufgenommen und etwas später versuchten wir unser Glück beim Lotto-Spiel. Die 
dafür ausgesetzten Preise, gestiftet von René Wyttenbach, fanden ihre Gewinner und 
abschliessend erhielten die Damen noch ein süsses Maikäfer-Trio! 

Ein überaus gemütlicher Nachmittag im Kreise der Bernerfamilie wurde gegen 17.00 
Uhr abgeschlossen, man verabschiedete sich gegenseitig mit vielen guten Wünschen, 
nochmaligem Dank und einem herzhaften:  Es isch schön gsi!  Marianne Maurer 

Blumenhaus 
Friesenberg Frau E. BillFrau E. BillFrau E. BillFrau E. Bill

Schweighofstr. 209 Nähe Friedhof Uetliberg und Triem lispital

8045 Zürich Hauslieferdienst

044  463 33 08 Fleurop

Todesfall: Mitglied: Verstorben am:
Pfäffli-Perlunger Walter Doppelmitglied 09.05.2012
Stüssistr. 51
8057 Zürich

Adressänderungen: Mitglied neue Adresse:
Kornfein Fortuna Veteranin Sikna Stiftung Alterswohnheim
Kürbergsteig 6
8049 Zürich Sallenbachstr. 40

8055 Zürich

Lembeck Wolfgang Theater Hochstr. 158
Kügeliloostr. 46 8330 Pfäffikon
8050 Zürich

Lüssi Marianne Veteranin Pflegeheim Gorwiden
Grosswiesenstr. 64 Gorwiden 2
8051 Zürich 8057 Zürich

Sacchet Annemarie Vorstand Rümlangstr. 16
Gartenstr. 4 Tanzgruppe 8154 Oberglatt
8154 Oberglatt

M u t a t i o n e n



Bericht 
Am 20. Mai 2012 fand erneut der bereits traditionelle Maibummel statt. Ein etwas sp
zieller MaibummeI, um genauer zu sein. Erstens war die Wanderung nicht mehr so 
lang, so dass auch lädierte wie ich den ganzen Weg schafften und zweitens war das 
Ganze mit einer Schifffahrt auf dem Zürichsee verbunden. 1
ein Hund bestiegen das Schiff am Bürkliplatz und fuhren damit zur Halbinsel Au bei 
Wädenswil. Das Wetter war nicht ganz so heiss und nicht ganz so sonnig, wie von den 
Propheten angegeben. Das hatte aber den Vorteil, dass die kurze Wanderung von den 
Temperaturen her zu ertragen war. 

Immerhin war der Tag so verlockend angesagt, dass diese wenigstens die Schifffahrt 
und zuletzt den Kaffeehalt im Kreise unsere
Dann begaben wir uns auf den Uferweg von
wollte sogar eine Abkürzung durch 
Weg, der dort dem Ufer entlang führt nur der Hund war etwas unglücklich, weil er fast 
nie ins Wasser durfte…..! Ich hatte vorher gar nicht gewusst, dass es am Zürichsee so 
idyllische Wanderwege hat. 
In Horgen angekommen, setzten wir uns in ein Gartenrestaurant direkt am See um e
nen Imbiss einzunehmen, etwas zu t
der Zug wieder zurück nach Zürich brachte.
Erfreut war ich darüber, dass uns 
und noch erfreuter wäre ich, wenn die Teilnehmerzahl etwas grösser wäre!
Für die Organisation zeichnete Präsidiumsmitglied Bernhard Huser verantwortlich, der 
wegen Auslandaufenthaltes gar nicht teilnehmen konnte. 
schi in die Bresche. Für die gute Idee und die mit der Organisation verbundene Arbeit 
sei den Beiden natürlich herzlich gedankt.
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René Wyttenbach, Vorstand BVZ 



Bericht über das VOB Treffen vom 3. Juni 2012 
In diesem Jahr war es wieder einmal am Berner-Verein Zürich, das jährliche Treffen 
des Verbandes Ostschweizerischer Berner-Vereine zu organisieren. Der BVZ lud zu 
diesem Zweck die 15 beteiligten Berner-Vereine erneut ins Restaurant Dörfli in Uitikon, 
um gemeinsam einen schönen Tag unter gleichgesinnten zu verbringen. Für die Orga-
nisation dieses Tages zeichnete unser Präsidiumsmitglied Walter Bärtschi verantwort-
lich. Ich nehme es vornweg, diese Organisation war vom Besten, was ich schon gese-
hen habe. Unser Walti funktionierte wie ein Schweizer Uhrwerk; oder besser, wie ein 
Berner-Uhrwerk! Der Anlass begann pünktlich auf die Minute und das war ja noch sei-
ne leichteste Übung! Als aber zum Schluss der Veranstaltung der Gesamtchor die 
Bühne verliess, war es punkt 16:00 Uhr. Wie schafft man diese Pünktlichkeit bei einem 
Anlass, an dem annähernd 200 Personen teilnehmen. Bravo Walti! Gut gemacht.  

Ab 11:00 Uhr trafen sich die ersten Gäste zum 
Apéro und die Kapelle Klaus Schlatter lieferte 
dazu die Hintergrundmusik. Hier war die Gele-
genheit, sich zu unterhalten und die Mitglieder 
der anderen Berner-Vereine zu begrüssen. Um 
12:00 Uhr wurde dann von Charlotte Reinmann-
Heri und ihrem Team vom Restaurant Dörfli das 
Mittagessen serviert. Es gab Misch-Salat zur 
Vorspeise, dann Hackbrate uf Rotwiisosse, Spi-
natspätzli und zum Dessert noch Brönnti 
Crème. Charlotte Reinmann bemüht sich immer 

sehr, uns etwas Gutes bezahlbar auf den Tisch zu bringen. Auch ihr sei an dieser Stel-
le einmal für ihren grossen Einsatz und die absolute Zuverlässigkeit herzlich gedankt. 
Wo könnte der Berner-Verein noch hin, wenn es das Dörfli in Uitikon nicht gäbe……? 

Nach dem Essen hörten wir das Alphorntrio Tür-
lersee und sahen den Aufmarsch aller Vereins-
fahnen. In Front unsere  „Ursula die Fahnenfrau“ 
als einzig weibliches Wesen mit Fahne!  Dies al-
les, noch bevor Walter Bärtschi seine Ansprache 
hielt. In Fredy Lienhard, Vizepräsident des Ge-
meinderates, hatten wir sogar einen Redner der 
Gemeinde Uitikon am Rednerpult. Herzlichen 
Dank! Er brachte uns in seiner Ansprache die 

Gemeinde Uitikon und den Uetliberg etwas näher. Danach richtete urchig berndeutsch  



gehalten Werner Peter, Präsident 
VOB, sein Grusswort an uns.  
Nun erfreuten uns die gesungenen 
und getanzten Darbietungen der 
verschiedenen Berner-Vereine. All 
diesen Aktiven sei an dieser Stelle 
herzlich gedankt. Ihr habt uns ei-
nen unterhaltsamen Nachmittag 
beschert. Zum Schluss der folklo-
ristischen Darbietungen sahen wir 
einen Tanz, an dem alle (leider nur 
zwei) Tanzgruppen beteiligt waren 

und zu guter Letzt hörten wir alle Chöre mit dem beliebten Lied Bärnbiet. Eigentlich 
nicht nur die Chöre, sondern auch ein grosser 
Teil der Gäste sangen mit. So fand ein wun-
derbarer Nachmittag danach noch bei einem 
gemütlichen Schwatz sein Ende. 
Unserem Walter Bärtschi habe ich schon Lob 
und Dank gespendet. Ich will aber auch seine 
Helfer nicht vergessen, welche ja auch ihren 
Teil zu einem tollen Tag beitrugen. Da sei mal 
seine Frau Elisabeth erwähnt, welche für die 
tolle Dekoration verantwortlich zeichnete. 
Aber auch unser Neu-Ehrenmitglied Ruedi 
Maurer mit seiner Marianne, die Plakate aus 

dem Bärnbiet und die Glocken und die Treichle, welche wir auf der Bühne bewundern 
konnten, organisierten. Ruedi Maurer hatte das letzte VOB-Treffen in Uitikon organi-
siert und Walter Bärtschi konnte von seinen Erfahrungen profitieren. Euch allen, herzli-

chen Dank. 
Wer auch 
immer noch 

mitgewirkt 
hat und hier 

dennoch 
vernachläs-

sigt wird, gilt 
der Dank 
des Vor-
standes. 
An diesem 

VOB Treffen hatten wir ausserdem noch Besuch aus dem Tessin vom Berner-Verein 
Lugano, was uns natürlich sehr gefreut hat. Den weit hergereisten Gästen auch herzli-
chen Dank. Ruedi Maurer liess es sich nicht nehmen, den Tessin-Bernern jedem ein 
Stück Käse von Kühen von der Bundalp zu überreichen. 
Ich kann nur sagen, für mich war das ein rundum gelungener Anlass, der mir viel 
Spass, Freude und Geselligkeit geboten hat. Schade, geht das Schöne immer so 
schnell zu Ende! René Wyttenbach, Vorstand BVZ 



 

 

 

N E K R O L O G 
  

Am 8. Mai 2012 ist unser Schützenkamerad 
 

Walter Pfäffli 
(geboren  11.04.1928) 

 
kurz nach seinem 84. Geburtstag gestorben 

 
Walter ist unserer Gesellschaft, zusammen mit seine r Frau Edda, am 29. 
April 1998 beigetreten. Wir durften ihn als ruhigen , besonnenen 
Kameraden in unsere Reihen aufnehmen. Als Schütze s tand dem 
Verstorbenen das Glück nicht immer zur Seite. Sollt e es nicht zu einer 
Kranzauszeichnung reichen, liess sich Walter nicht entmutigen. Mitmachen 
war ihm wichtiger als das Resultat. 
Walter war erst zwei Jahre in unserem Verein, als e r sich im Jahre 2000 
bereits für eine Vorstandstätigkeit zur Verfügung s tellte, er übernahm das 
Amt des Protokollführers. Hinzu kam im Jahre 2004 a uch noch das 
ehrenvolle Amt des Fähnrichs, das ihn mit Stolz erf üllte. Aber nicht nur im 
Vorstand war er tätig. Wenn es zusätzliche Arbeiten  zu erledigen gab, 
konnte man auf ihn zählen. 
Leider musste Walter im Jahre 2007 beide Vorstandsä mter abgeben und 
aus dem Vorstand austreten. Seine Gesundheit erlaub te es ihm nicht mehr 
diese Tätigkeiten weiter auszuführen. Die damaligen  Vorstandskameraden 
bedauerten diesen Entscheid sehr. Sieben Jahre betr eute er das Amt des 
Protokollführers und drei Jahre als Fähnrich. Das b edeutete auch, dass 
Walter der letzte Fähnrich unserer Gesellschaft war . 
Walter hatte noch eine andere Leidenschaft, das Jas sen. Regelmässig 
trafen sich Schützenkameraden zu einem gemütlichen Jass-Nachmittag, 
manchmal auch etwas länger. Nach den Ausführungen d er Beteiligten, 
waren es immer unterhaltsame Jassrunden 
Walter und Edda traten am 29. April 1998 gleichzeit ig auch dem Berner-
Verein Zürich bei. Auch hier beteiligten sich die b eiden am Vereinsleben. 
Man konnte sie immer wieder an verschiedenen Anläss en begrüssen, wie 
an der Vereinsreise, am Bärner-Aabe und auch am Zib elemärit, wo Walter 
immer mithalf, solange es seine Gesundheit erlaubte . 
Nun heisst es für immer Abschied nehmen von einem t reuen Kamerad. Wir 
danken dir, lieber Walter, für die vielen schönen S tunden, die wir mit dir 
verbringen durften, die Erinnerungen jedoch bleiben . 
Dir liebe Edda, und der ganzen Familie, sprechen wi r unser tiefstes Beileid 
aus. 
 
 
Rolf Leibundgut,  Präsident Wetzikon, 22. Mai 2012  



Dieser Verein interessiert mich………. 
 
 
 
 
 
 
 

D.....Unterzeichnende wünscht als ………..…...….. - Mitglied 

in den Berner-Verein Zürich aufgenommen zu werden

Vorname Telefon

Name

Strasse Nr.

Postleitzahl Wohnort

Geburtsdatum:                Heimatort:                                         

Beruf: Empfohlen durch:                          

Datum:                               Unterschrift:                                         

Auskünfte: Walter Bärtschi, Rautistr. 319, 8048 Zür ich / 044 - 431 01 36

Theatergruppen-  
Trachtentanzgruppen-  

Stamm-Mitglied



 
 
 
 
 

Exclusive Sportbekleidung

für ’Züribärner’. 

 

Für den Abend und 

Gesellschaft 

finden Sie bei uns alles!

 

Ein leistungsfähiges Atelier

wartet auf Sie! 
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Herrenmode Excelsior, Löwenstr. 56, 8001 Zürich

Telefon 044/ 211 42 93 

www.excelsior-classics.ch 

Exclusive Sportbekleidung 

finden Sie bei uns alles! 

Ein leistungsfähiges Atelier 

Herrenmode Excelsior, Löwenstr. 56, 8001 Zürich 
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